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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung
35, 15 Jahre und zweimal 10 Jahre: 
Dienstjubiläen Gemeindepersonal
Bereits in den ersten Monaten des Jahres dür-
fen drei Mitarbeiterinnen und ein Mitarbeiter 
ihre Dienstjubiläen feiern. 
Für ihren Einsatz und ihre Treue zu unserer 
Gemeinde danken wir den Jubilierenden herz-
lich: Frau Christine Meier feierte am 1. Januar 
ihr 10-Jahr Jubiläum als Zivilschutzstellenlei-
terin der von den Gemeinden Arisdorf, Fül - 
 l insdorf, Giebenach, Hersberg und Frenken-
dorf betriebenen, gemeinsamen Zivilschutz-
kompanie Altenberg. Das (bemerkenswerte) 
 35-Jahr Dienstjubiläum feierte am 1. Februar 
Herr Rolf Kaspar als Handwerker der Wegver-
waltung. Am 16. Februar durfte Frau Silvia 
Wintenberger als Mitarbeiterin im Reinigungs-
dienst Kindergarten Halde ebenfalls ihr  10-Jahr 
Dienstjubiläum feiern. Petra Tonazzi, Leiterin 
Einwohnerdienste, darf ihr 15-Jahr Dienstju-
biläum am 3. April feiern.

v.l.n.r. Silvia Wintenberger, Rolf Kaspar, 
Petra Tonazzi, Christine Meier 

Seit vielen Jahren setzen sich die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für die Erledigung ihrer 
Aufgaben pflichtbewusst und verantwor-
tungsvoll ein, was wir sehr zu schätzen wis-
sen. Wir gratulieren und wünschen für die 
Zukunft alles Gute.

Rückblick Dorffasnacht
Am Sonntag, 22. Februar 2015 eröffnete der 
traditionelle «Schnitzelbank-Obe» die Dorf-
Fasnacht 2015. Die örtlichen Schnitzelbänkler 
«Chaiser-Joggis»‚ «s’Träumli», «Gmeinifäger» 
und drei Schnitzelbankgruppen aus der Stadt 
– unterstützt durch die Guggenmuusig Gülle-
pumpi – sorgten in den gut gefüllten Restau-
rants für einen heiteren und vergnüglichen 
Fasnachtsstart.
Höhepunkt war auch in diesem Jahr der Um-
zug am Fasnachtsmontag. Angeführt von der 
Halbmond-Clique, den Fako-Binggis und der 
Güllepumpi nahmen rund 70 Gruppen aus 
verschiedenen Baselbieter Gemeinden am 
farbenprächtigen Umzug teil und trotzten – 
wie die zahlreichen Besucher – dem leider 
total verregneten Wetter. 
Zum anschliessenden Guggä-Konzert auf dem 
Dorfplatz hörte es glücklicherweise auf zu reg-
nen und im ganzen Dorfkern, im Fako-Zelt, im 
Saal vom Wilde Maa, in allen Restaurants und 
auf mehreren zu einer Bar umfunktionierten 
Fasnachtswagen herrschte bis in die frühen 
Morgenstunden ausgelassene Fasnachtsstim-
mung.
Der Mittwoch gehörte dann ganz den Kindern, 
welche die diversen Fasnachtswagen in Be-
schlag nahmen und bei strahlendem Sonnen-
schein fleissig Konfetti an die Besucher ver-
teilten. Im Saal vom Wilden Mann gab es für 
alle ein Zvieri, eine Hüpfburg, einen Ballon-
zauberer und Fasnachts-Sound der Guggen-
musiken und der Halbmond-Clique. 
Krönender Abschluss der Dorffasnacht war 
der Cherusball am Freitagabend. Der wiede-
rum fantastisch gestaltete Saal vom Wilden 
Mann platze aus allen Nähten. Die Fasnächtler 
konnten noch einmal ausgiebig die Fasnacht 
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zelebrieren und genossen den letzten Abend 
in vollen Zügen. Auch die diesjährige Fas-
nacht bewies somit einmal mehr «Fasnacht 
z’Fränkedorf – das muesch erläbe»!
Gemeinderat und Verwaltung danken allen 
Teilnehmern, Helfern, Verantwortlichen – ins-
besondere den Mitgliedern des FAKO – sowie 
den Mitarbeitern der Wegverwaltung für die 
reibungslose Durchführung der Dorffasnacht 
2015.

Fotos: Ueli Martin-Grieder

Ruhe und Ordnung sichergestellt
Mit der Einführung des revidierten Polizeige-
setzes (PolG, SGS 700) per 1.1.2015 werden 
die Zuständigkeiten «Ruhe und Ordnung» 
sowie «Sicherheit» strikte getrennt. Neu sind 
die Gemeinden vollumfänglich für die Einhal-
tung von Ruhe und Ordnung, 24 h während 
365 Tagen im Jahr, zuständig. Das neue Re-
gime wird durch die Polizei Basel-Landschaft 
ab 30.3.2015 vollzogen.
Die Gemeinde Frenkendorf verfügt mit einem 
Stellenpensum von knapp 70 Prozent über eine 
eigene Gemeindepolizei. Seit Jahren verbindet 
uns mit der Gemeindepolizei Füllinsdorf eine 
erfolgreiche und äusserst effiziente Zusam-
menarbeit. Es ist jedoch nachvollziehbar, dass 
mit diesen Pensen auftragsgemäss Ruhe und 
Ordnung während 24 Stunden an 365 Tagen 
pro Jahr nicht sichergestellt werden kann.
Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Sitzung 
vom 16.2.2015 die verschiedenen Lösungs-
varianten eingehend geprüft und sich für das 
Angebot der First Choice Security GmbH in 
Liestal zur Übernahme der Sicherstellung von 
«Ruhe und Ordnung» ausserhalb der Arbeits-
zeiten der Gemeindepolizei entschieden. Der 
Auftrag beschränkt sich zunächst auf 1 Jahr 
für die Dauer vom 1. April 2015 bis 31. März 
2016 ohne automatische Verlängerungsop-
tion. Vor Vertragsablauf werden die Konditio-
nen neu überprüft.
Die Kosten für entsprechende Einsätze werden 
dem Verursachenden zzgl. Verwaltungsaufwand 
und ggfs. Bussenbetrag weiterverrechnet.
Bei Notfällen ausserhalb der Öffnungszeiten 
wählen Sie bitte weiterhin die Notrufnummern 
112 oder 117.

Wechsel in der Gemeindekommission
Mit Bedauern hat der Gemeinderat den Rück-
tritt von Markus Kiefer als Mitglied der Ge-
meindekommission per 31. Dezember 2014 
entgegen genommen. Gestützt auf das Ergeb-
nis der Urnenwahl vom 11. März 2012 rückt 
auf Liste 3 der Schweizerischen Volkspartei 
SVP Herr Sascha Zimmermann, nachdem die 
Nächstnachrückenden auf die Annahme des 
Mandats verzichteten, nach. Wir danken Mar-
kus Kiefer für sein Engagement zu Gunsten 
der Einwohnergemeinde Frenkendorf und 
wünschen gleichzeitig Sascha Zimmermann 
in seiner neuen Aufgabe Erfolg und Genugtu-
ung.

Alte Kleider und Schuhe  
für einen guten Zweck
Im vergangenen Jahr sind in den gelben 
CONTEX-Altkleidercontainern beim Bahnhof 
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insgesamt 8’664 kg Altkleider und Gebraucht-
schuhe entsorgt worden, wie die Recycling-
firma mitteilt. Der aus der Aktion resultierende 
gemeinnützige Erlösanteil von CHF 1’299.60 
kommt der Procap – SIV und der lokalen Sek-
tion zugute. Zusammen mit der CONTEX dan-
ken wir der Bevölkerung im Voraus für die 
weiterhin rege Benutzung dieser ökologisch 
wie sozial sinnvollen Entsorgungsmöglichkeit. 

Handänderungen

Kauf. Parz. 1031: 1300 m² mit Wohnhaus, 
Gass ackerweg 25, Gartenanlage «Nübrig». 
Veräusserer: Kunz Robert, Frenkendorf, Eigen-
tum seit 31.12.1999. Erwerber: ARTEVIS Real 
Estate Investment AG, Frenkendorf, Frenken-
dorf BL.

Baugesuche 
Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per 
Einschreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung einge-
sehen werden.

Baugesuch Nr. 0262/2015
GesuchstellerIn: Verein für Sozialpsychiatrie Basellland, 

Bahnhofstrasse 29, 4402 Frenkendorf
Projekt: Gewächshaus, Parzelle Nr. 2270BR, Bahnweg 2+4., 

4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Brogli Esther & Müller Daniel Architekten BSA SIA, 

Burgweg 16, 4058 Basel

Mobile Sammelstelle

Die mobile Sammelstelle ist von Dienstag, 
31. März bis und mit Mittwoch, 8. April 2015 
nicht in Betrieb. 

Besten Dank für Ihr Verständnis!
Die Wegverwaltung

Redaktions- und Inserateannahme-
schluss für den Anzeiger Nr. 5 

Der Frenkendörfer Anzeiger Nr. 5 erscheint 
aufgrund des arbeitsfreien Karfreitags be-
reits am Gründonnerstag, 2. April 2015. 
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten, wird deshalb der Redaktionsschluss 
und der Annahmeschluss für Inserate im 
Anzeiger Nr. 5 auf 

Freitag, 27. März 2015, 11.30 Uhr
vorverlegt.

Die Schaub Medien AG und die Gemeinde-
verwaltung danken für Ihr Verständnis.

Resultate der Volksabstimmungen 
vom 8. März 2015

A. Eidgenössische Volksabstimmungen 

1. Volksinitiative vom 5. November 2012 «Fa-
milien stärken! Steuerfreie Kinder- und 
Ausbildungszulagen»; 

 265 Ja 839 Nein
2.  Volksinitiative vom 17. Dezember 2012 

«Energie- statt Mehrwertsteuer».
 92 Ja 1’014 Nein

B.  Kantonale Volksabstimmung 

3. Änderung vom 18. September 2014 des 
Raumplanungs- und Baugesetzes; Befris-
tung der Aushangdauer von Wahl- und 
Abstimmungsplakaten;

 934 Ja 141 Nein
4. Formulierte Gesetzesinitiative vom 19. Fe-

bruar 2009 «Für eine Umfahrungsstrasse 
Allschwil»;

 648 Ja 389 Nein
5.  Änderung vom 23. Oktober 2014 des 

 Gemeindegesetzes zur nichtformulierten 
Gesetzesinitiative «Vo Schönebuech bis 
 suuber»;

 840 Ja 221 Nein
6. Formulierte Gesetzesinitiative vom 26. Ap-

ril 2012 «Strassen teilen – Ja zum sicheren 
und hindernisfreien Fuss-, Velo- und öf-
fentlichen Verkehr (Strasseninitiative Ba-
sel-Landschaft)».

 320 Ja 749 Nein

Stimmbeteiligung 30.02 Prozent

Nicht vergessen!
Die Haus- und Grobkehrichtabfuhr vom 
Karfreitag, wird auf Gründonnerstag, 2. April 
2015 vorverlegt.
Bitte stellen Sie Ihre Kehrichtsäcke erst am 
Abfuhrtag vor 07.00 Uhr an die Strasse! 
Besten Dank!
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Nachtparkgebühr

Insbesondere die neu nach Frenkendorf ge-
zogenen Personen werden darauf hingewie-
sen, dass das nächtliche Dauerparkieren auf 
öffentlichen Strassen und Plätzen (inkl. blaue 
/ weisse Zonen) für alle gebührenpflichtig ist. 
Die Gebühr beträgt 40 Franken im Monat.
Wer sein Fahrzeug mehr als 2-mal pro Woche 
nachts auf den öffentlichen Strassen oder 
Plätzen parkiert, wird gebührenpflichtig!
Wenn Sie Ihr Fahrzeug für die Nacht registrie-
ren wollen oder Fragen dazu haben, so  melden 
Sie sich bitte bei der Gemeindepolizei Fren-
kendorf, Tel.: 061 906 10 13 oder mit  E-Mail 
juerg.suter@frenkendorf.bl.ch
Das Reglement über das nächtliche Dauerpar-
kieren verpflichtet die Fahrzeuglenkerinnen 
und -lenker, die Abstellflächen für ihre Fahr-
zeuge auf privatem Areal stets zu benützen.

 Der Gemeindepolizist

Zeichen schaffen Klarheit – 
auch im Kreisverkehr

Das Blinken wird oft «vergessen», was schnell 
einmal zu Missverständnissen führen kann. 
Eine korrekte und rechtzeitige Zeichengebung 
schafft Klarheit im Strassenverkehr.
Laut Strassenverkehrsgesetz muss jede Rich-
tungsänderung mit dem Richtungsanzeiger 
(Blinker) oder durch deutliche Handzeichen 
rechtzeitig bekannt gegeben werden. Dies gilt 
für Zweiradfahrer/innen genauso wie für alle 
anderen Fahrzeuglenker/innen.
Zu den Richtungsänderungen gehören Ein-
spuren, Abbiegen, Fahrstreifenwechsel, Über-
holen, Wenden, Einfügen in den Verkehr und 
auch das Anhalten am Strassenrand.
Im Kreisverkehr sind Richtungsänderungen 
ebenfalls anzuzeigen, ausgenommen bei der 
Einfahrt in den Kreisel. Dadurch können auch 
Wartezeiten sowie Lärm- und Abgasimmis-
sionen reduziert werden.

Die Gemeindepolizei rät darum Folgendes:
Setzen Sie Zeichen – zeigen Sie:
–  alle Richtungsänderungen rechtzeitig und 

korrekt an!

Die anderen Verkehrsteilnehmer werden Ihnen 
dankbar sein.

Nachfolgend noch einige Tipps zum Kreisel:
Wer Velo oder Motorrad fährt, ist im Strassen-
verkehr besonders gefährdet:
–  Fahren in der Mitte der Kreisfahrbahn ist am 

sichersten, so kann kein Auto überholen.
–  Beim Verlassen des Kreisels immer Zeichen 

geben.

Wer mit dem Auto fährt, muss auf alle, die mit 
dem Velo oder Töff unterwegs sind, speziell 
Rücksicht nehmen:

–  Deshalb Velo und Töff auf der Kreisfahrbahn 
nicht überholen.

Wer den Kreisel verlässt, muss den Blinker 
rechts stellen. Wer an der Einfahrt wartet, kann 
so erkennen, dass:
–  der Kreisel frei wird und
–  gefahrlos in die Kreisfahrbahn eingefahren 

werden kann.

↵  Damit muss niemand an der Einfahrt unnö-
tig warten und es gibt weniger Stau.

Wer dagegen in den Kreisel einfährt oder in 
der Kreisfahrbahn unterwegs ist, muss nicht 
blinken.

Die Kreisfahrbahn muss auch bei einer Stau-
situation frei bleiben, um den Verkehrsfluss 
für andere Beziehungen zu gewährleisten. Das 
heisst:
–  nicht in den Kreisel einfahren, wenn es bei 

der Ausfahrt staut.

Durch dieses vorausschauende Verhalten 
bleibt der Kreisel für alle übrigen Richtungen 
frei.

Der Kreisel bleibt dadurch leistungsfähiger, es 
gibt weniger Stau und weniger Ärger.

Übrigens, wer beim Verlassen vom Kreisel das 
Blinken unterlässt, riskiert eine Ordnungs-
busse von CHF 100.00. 

 Der Gemeindepolizist

Richtung anzeigen

Richtung anzeigen

Richtung anzeigen
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www.frenkendorf.ch

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige 
Aufgaben für die über 6’500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt.

Im Bereich Bau wurde die neue Fachstelle Umwelt und Raumplanung geschaffen. Sind Sie an einer 
Anstellung in der attraktiven und an vorzüglicher Verkehrslage gelegenen Verwaltung interessiert? 
Wenn Sie teamfähig, belastbar, flexibel und initiativ sind, erwartet Sie ab 1. Mai 2015 oder nach 
 Vereinbarung eine interessante Aufgabe als

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter 
Abfall, Energie und Umwelt ca. 50%

Zuständigkeitsbereich:
•  Selbständige Planung, Organisation und Ausführung der Aufgaben im Ressort Naturschutz, Umwelt, 

Energie und Abfallentsorgung
•  Fachliche Betreuung der Projekte in der Raumplanung im Bereich Landschaftsplanung
•  Öffentlichkeitsarbeit/Informationsanlässe, Beratung der Bevölkerung in den Bereichen Abfallentsor-

gung, Energie und Naturschutz

Sie bringen mit:
•  Abgeschlossene technische oder kaufmännische Ausbildung mit fundierter Erfahrung im Umwelt-

bereich oder fachspezifische Ausbildung im Umweltbereich
•  Mehrjährige Erfahrung im Umweltbereich auf kommunaler Ebene
•  Kommunikative Persönlichkeit mit hoher Selbständigkeit
•  Ausgeprägtes Kundenbewusstsein mit kostenbewusstem Handeln
•  Ausgezeichnete Kenntnisse im mündlichen und schriftlichen Ausdruck
•  Beste Kenntnisse in der PC-Bedienung (Outlook, Word, Excel, PowerPoint usw.)
•  Freude in einem kleinen Team zu arbeiten sowie Spass am Organisieren von Veranstaltungen sowie 

vielfältigen internen und externen Kundenkontakten 
•  Höfliche und zuvorkommende Umgangsformen

Haben wir Ihr Interesse für diese anspruchsvolle Tätigkeit in einer neugeschaffenen Stelle geweckt? 
Dann senden Sie bitte noch heute Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (bitte keine Bewer-
bungen per E-Mail) an die Einwohnergemeinde Frenkendorf, Thomas Schaub, Gemeindeverwalter, 
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf (061 906 10 41).
Ihre Fragen betreffend der Zuständigkeiten oder dem Profil können Sie auch an Herrn Urs Flückiger, 
Bauverwalter (Tel. 061 906 10 51), richten.

Einwohnergemeinde
4402 Frenkendorf

Drucker 
Patronen

4402 Frenkendorf · Parkstrasse 6 im Danfossgebäude  |  Onlineshop www.THINKshop.ch

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf

 50%
günstiger

als Originale
bis

für leere Patronen.
Für jede retournierte Patrone 
vergüten wir 1.– bis 2.– Fr.

Fr.

Nachfüllservice
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Datum Beginn Anlass Ort Organisator
Sa., 14. März 2015 09.00–17.00 Uhr Nothilfekurs I, Teil 2 Samariterlokal Samariterverein 

Frenkendorf-Füllinsdorf
Mo., 16. März 2015 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 

Väterberatung
Di., 17. März 2015 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal Samariterverein 

Frenkendorf-Füllinsdorf
Fr., 20. März 2015 18.30–22.00 Uhr GV Generalversammlung Rest. Halde Samariterverein 

Frenkendorf-Füllinsdorf
Sa., 21. März 2015 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert Saal Wilden Mann Brass Band Frenkendorf
So., 22. März 2015 18.00–19.00 Uhr Orgical Ref. Kirche Frenkendorf Ref. Kirchgemeinde 

Frenkendorf-Füllinsdorf
Fr., 27. März 2015 19.30–22.00 Uhr Generalversammlung HC-Cliquenkeller Natur- und Vogelschutzverein 

Frenkendorf
Sa., 28. März 2015 08.00–12.00 Uhr Wald- und Rüttiputzete Besammlung: Dorfplatz Bürgergemeinde Frenkendorf
Sa., 28. März 2015 09.00–12.00 Uhr Arbeitseinsatz Risch Treffpunkt: Weiher Natur- und Vogelschutzverein 

Frenkendorf
Sa., 28. März 2015 14.30 Uhr Jahresversammlung Saal Wilden Mann Seniorenverein 

Frenkendorf und Umgebung
So., 29. März 2015 10.45–12.00 Uhr Palmsonntags-Kindermusical Ref. Kirche Füllinsdorf Ref. Kirchgemeinde 

Frenkendorf-Füllinsdorf
30.03.-02.04.2015 10.00–16.00 Uhr Tenniscamp Frenkendorf Tenniscenter Bächliacker MS Sports
Di., 31. März 2015 Grünabfuhr Frenkendorf Einwohnergemeinde 

Frenkendorf
So., 5. April 2015 10.00–17.00 Uhr Museumsöffnung Ortsmuseum Verkehrs- und 

Verschönerungsverein
Di., 7. April 2015 13.30–16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 

Väterberatung
Mo., 13. April 2015 Papier- und Kartonsammlung Frenkendorf Einwohnergemeinde 

Frenkendorf
17.04.–23.04.2015 Frühlingsboten  

(Leo Schaffner)
Bürger- und Kulturhaus Gruppe Bürger- und 

Kulturhaus
Sa., 18. April 2015 09.00–11.00 Uhr Tag der offenen Tür Kirchackerweg 2 Spielgruppe Storchennest
Sa., 18. April 2015 20.00–22.30 Uhr Rock’n Roll im Altersheim 

(Première)
Saalbau Wilden Mann Theater Rampenlicht 

Frenkendorf-Füllinsdorf
Mo., 20. April 2015 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 

Väterberatung

Veranstaltungskalender März–April 2015 Angaben ohne Gewähr

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

  Tenniscamps organisiert von

MS Sports setzt sich bereits in der ganzen Schweiz für soziale Belange ein. Im Sinne der 
 Jugendförderung finden über 150 Sportcamps statt. search.ch unterstützt das soziale Vorha-
ben der Tenniscamps nicht nur als Titelsponsor sondern ist Mitträger des sympathischen 
Projekts. Es werden im Jahr 2015 30 search.ch Tenniscamps an 21 verschiedenen Standorten 
in 14 Kantonen für 6 –15 jährige Kids durchgeführt.

Dieser tolle Event findet auch in Frenkendorf vom Mo. 30.03.2015 bis Do. 02.04.2015 im 
Bächliacker Tennis- und Sportcenter statt.

Anmelden für ein search.ch Tenniscamp kann man sich online auf www.mssports und eben-
falls kann mit Angabe der Postadresse per E-Mail unter info@mssports.ch eine Broschüre 
mit allen Informationen über das Campangebot 2015 angefordert werden. Für weitere Camps 
anderer Sportarten wie Fussball, Tanzen, Reiten oder Polysport ist eine Anmeldung ebenfalls 
auf www.mssport.ch möglich.
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur 43 Franken!
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar  Ausgebucht Stand: 13.3.2015

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die „Tageskarte 
Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
März 2015 April 2015 Mai 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 
 
 
Stand: 13.03.2015 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 
11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12
13 14 15 16 17 18 19  
20 21 22 23 24 25 26  
27 28 29 30   
      

Zivilstandesamtliche Meldungen

Mit der Neuorganisation der Zivilrechtsver-
waltung BL werden uns seit anfangs Februar 
2015 zivilstandesamtliche Meldungen elektro-
nisch gemeldet. Dadurch erhalten wir hin-
sichtlich Publikationswünsche keine Informa-
tionen und können deshalb Meldungen über 
Eheschliessungen leider nicht mehr publizie-
ren. Besten Dank für Ihr Verständnis!

Todesfälle
23.01.2015
Martin, Georg, geb. 1923.

03.02.2015
Regli, Albert Kasimir, geb. 1927.

15.02.2015
Stephan geb. Müller, Elsbeth Anna.

Wir empfehlen uns für Kosmetische‐
Behandlungen, Fusspflege und Massagen.
März und April die Gesichtsbehandlung 
der 5 Sinne für nur 95.‐Fr statt 125.‐Fr.

Ihre Jeanine Bürgin
Kosmetikerin EFZ

Adlerfeldstr. 2,    4402 Frenkendorf
Tel.: 061 902 11 11

www.kosmetik‐frenkendorf.ch

Innere und äussere Malerarbeiten

NEU: Ausstellungsraum «arte-sette»

4402 Frenkendorf Tel. 061 901 76 20
www.branca-ag.ch e-mail: info@branca-ag.ch

Alters-WG in Frenkendorf
Gesucht: Sympatische, junggebliebene ältere 

Frau (60–65), welche meiner Mutter 
Gesellschaft leistet, ein wenig kocht 
und für sie da ist.

Biete: Freies Zimmer sowie Essen und 
Trinken. Zwei Tage in der Woche für 
sich selbst.

Wer sich angesprochen fühlt, meldet sich
unter Telefon 076 679 96 70
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde-
zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

 � bis 75 Liter  CHF 2.50 (1 Marke)
 � 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 31. März 2015

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19 

Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Katasterwesen 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 43
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte 061 922 05 05
Spitex à la carte 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung 079 939 71 38
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Di bis Do 13.30 bis 17.00 Uhr

Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen

Von Gründonnerstag, 2. April bis Ostermontag, 6. April 2015, bleibt das Gemeindezentrum 
Bächliacker geschlossen. 

Über die Erreichbarkeit des Bestattungsamtes bei Todesfällen gibt der automatische Telefon-
beantworter der Gemeindeverwaltung unter Nummer 061 906 10 10 Auskunft.

Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.
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Während der Arbeit und vor allem bei den von 
der Bürgergemeinde spendierten Essen (Znüni 
und Zmittag) soll auch die Gemeinschaft ge-
pflegt werden. Alle, die schon einmal mit da-
bei waren, wissen, dass an diesem Tag, neben 
dem Arbeitseinsatz, Geselligkeit und Spass 
nicht zu kurz kommen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Waldchef 
Toni Kummli, Tel. 079 757 71 51, gerne zur 
Verfügung.
Wir freuen uns sehr, auch an der diesjährigen 
Wald- und Rüttiputzete, viele Helferinnen und 
Helfer begrüssen zu dürfen.
 Der Bürgerrat

Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr 
 nach Vereinbarung

Büro der Bürgergemeinde geschlossen:
Das Büro der Bürgergemeinde bleibt ge-
schlossen von Montag, 23. März 2015 bis 
und mit Montag, 6. April 2015.
Ab Dienstag, 7. April 2015, sind wir wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde

Einladung zur Wald- 
und Rüttiputzete 
2015

Waldputzete 2014

Freiwillige Helferinnen und Helfer 
gesucht!

Die Bürgergemeinde Frenkendorf führt am 

Samstag, 28. März 2015

ihre traditionelle Wald- und Rüttiputzete durch.

Alle Bürger/Bürgerinnen und Einwohner/Ein-
wohnerinnen sind dazu herzlich eingeladen.

Programm:

         8.00 Uhr:  Besammlung auf dem Dorf-
  platz, von dort Abfahrt zu den 
  Einsatzorten
ca.    9.45 Uhr: Znünipause im Freien
ca. 13.00 Uhr: Mittagessen

Die Wald- und Rüttiputzete findet bei jeder 
Witterung statt! Rüsten Sie sich bitte aus mit 
gutem Schuhwerk, Arbeitskleidung, Arbeits-
handschuhen und Regenschutz.

Wald- und Rüttiputzete: 
Was ist das – was wird da gemacht?

Alljährlich lädt die Bürgergemeinde die Bevölke-
rung von Frenkendorf zur Wald- und Rüttiputzete 
ein. 
Bei der Waldputzete wird nach einem Holz-
schlag, der im Wald der Bürgergemeinde ausge-
führt wurde, das liegen gebliebene Astwerk zu 
grossen Haufen zusammen getragen. Mit diesen 
Asthaufen wird wertvoller Lebensraum für kleine 
und kleinste Waldtiere und Vögel geschaffen. 
Auf den frei geräumten Flächen wird das Forst-
team anschliessend wieder Jungwald anpflan-
zen.
Die Waldputzete erfüllt damit eine wichtige Auf-
gabe zur notwendigen Pflege der Natur und zur 
Bewirtschaftung unseres Waldes, dessen un-
schätzbarer Wert als Naherholungsgebiet all-
seits bekannt ist und von der Bevölkerung viel-
seitig genutzt wird.
Bei der Rüttiputzete werden auf den Rüttenen 
der Bürgergemeinde die kleineren und grösse-
ren Äste des Baumschnittes, der die Rüttikom-
mission zur Pflege unserer Obstbäume im Win-
ter ausgeführt hat, zu kleinen Haufen zusam-
mengetragen. Diese Haufen werden mit Traktor 
und Anhänger zum Sammelplatz am Steinrütti-
weg geführt. Dort wird das Holz im Auftrag der 
Einwohnergemeinde und der Bürgergemeinde 
gehäckselt und abgeführt.
Beide Arbeitseinsätze werden durch ein stärken-
des Znüni unterbrochen und anschliessend an 
die Arbeit offeriert die Bürgergemeinde allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern bei gemütli-
chem Zusammensein ein währschaftes Mittag-
essen.
Die Wald- und Rüttiputzete ist insgesamt ein 
wertvoller Einsatz, an welchem neben der ge-
meinsamen Arbeit auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz kommt. Wir freuen uns auf zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer. 
 Der Bürgerrat
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Bürgergemeinde/Schulen/Gemeinnütziges

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Gabholz ab Wald – für Ortsbürger: 
(bestellen bis spätestens 30. April 2015)

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Tel.-Nr.:

Datum:

Unterschrift:

2 Ster Mischholz Fr. 100.00

Das bestellte Gabholz muss bis Ende 2015 
aus dem Wald abgeholt werden.

iMitglieder-i
iversammlungi
Mittwoch, 20. Mai 2015, 19.00 Uhr, im Martinshof,  
ref. Kirchgemeindesaal, Rosengasse 1, Liestal

20.00 Uhr: Öffentlicher Vortrag. Das Thema wird in der  
nächsten Ausgabe bekanntgegeben.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch

Meldeschluss für das 
Herbstsemester 2015 ist der 
15. Mai 2015.

Informationen über die Musikschule sowie 
sämtliche Formulare für An- und 
Abmeldungen, Lektionsänderungen, 
Lehrerwechsel usw. finden Sie auf unserer 
Website www.rm-liestal.ch 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich. 
Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns im
Sekretariat.

Regionale Musikschule Liestal
Rosenstrasse 16, 4410 Liestal

Tel. 061 927 91 45 
musikschule@rm-liestal.ch

Vernissage 17. April 2015, 17.30–22 Uhr

Frühlingsboten 
Inspirationen und Impressionen in Acrylmalerei

17. April bis 23. April 2015

Bürger- und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

Notfall-Telefon für Reparaturen 
(ausserhalb Geschäftszeiten)

Telefon 079 644 08 71

W. Wolfgang AG
Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf
T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

•	 Beratung	und	
Verkauf	aller	
Bauglasprodukte

•	 Glasabdeckungen
•	 Spiegel
•	 Spezialgläser
•	 Acrylglas

•	 Expressfertigungen
•	 Reparaturservice
•	 Montageleistungen
•	 Lieferservice

Kontaktieren	Sie	uns,	
wir	beraten	Sie	gerne!

ervicesS
Kürsteiner

IT Services Kürsteiner GmbH
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Beratung, Entwicklung, Sicherheit, 
Hardware, Software, Netzwerk, 
Internet, Webdesign, Telefonie, 
Archivierung, ERP Lösung

061 901 93 00
www.itsk.ch

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, 
Hagel- oder Lackierschaden?  
Wir bringen Ihren Wagen  
glänzend in Form!

Vorteile einer Finanzplanung 
 

Eine weitsichtige und professionelle Fi-
nanzplanung analysiert finanzielle Ent-
scheide nicht isoliert. Sie vernetzt und lie-
fert eine solide Entscheidungsgrundlage. 
Ihre Vorteile sind: 
 

 Sie erhalten eine Übersicht über Ihre 
Einnahmen und Ausgaben.  

 
 Sie erkennen, ob Sie bei Invalidität, im 

Todesfall und im Alter genügend ab-
gesichert sind.

 

Sie kennen Ihr Sparpotential bei den 
Steuern.

Sie wissen, wie Ihr Vermögen struktu-
riert ist.

Sie erfahren, wie die Vermögensnach-
folge im Todesfall geregelt ist.

genauen Fahrplan zur U
Sie erhalten Handlungsempfehlungen 
und einen m-
setzung der geplanten Massnahmen.

 

Wie gehen wir vor?
Eine weitsichtige Finanzplanung verlangt 
eine sorgfältige Analyse. Mit meinen Kun-
den spreche ich zuerst über ihre Ziele, 
Wünsche und Bedürfnisse. Wie stellen sie  
sich die Zukunft vor, was ist ihnen wichtig 
und was nicht. Weiter verschaffe ich mir 
einen umfassenden Überblick über die 
aktuellen Einnahmen und Ausgaben, die 
Vermögens-, Steuer- und Vorsorgesituati-
on. Die Informationen bilden die Grundla-
ge für die Erstellung einer Gesamtüber-
sicht. Diese hilft aufzuzeigen, inwieweit 
sich Wünsche und Ziele realisieren lassen 
und welche Handlungsoptionen es gibt. 
Meine Empfehlungen unterstützten dabei 
die Entscheide für allfällige Massnahmen. 
Als Finanzplaner begleite ich meine Kun-
den fachmännisch während des ganzen 
Planungs- und Umsetzungsprozesses. Ein 
grosser Vorteil dabei ist, dass die Basler 
als fokussierter Finanzdienstleister zu-
sammen mit der Baloise Bank SoBa eine 
umfassende Palette an Lösungen anbie-
ten kann, sowohl als Versicherung und 
Bank.  

 
Interessiert? 
Habe ich Ihr Interesse an einer persönli-
chen, umfassenden und soliden Finanz-
planung geweckt? Gerne stelle ich meine 
Kompetenz und mein Engagement in Ihre 
Dienste. 

 
 Werner Gutschier 
Tel.  058 285 21 62, Mobile 079 320 53 94 
werner.gutschier@baloise.ch 

 Basler Versicherungen, Generalagentur 
Baselland, Bahnhofplatz 11, 4410 Liestal

 
 

Wieso lohnt sich eine Finanzplanung?
Finanzielle Sicherheit für sich und seine Liebsten: Das Thema beschäftigt 
jeden Menschen. Besonders dann, wenn die Weichen im Leben neu gestellt 
werden. Typischerweise wer eine Familie gründet, ein Haus kauft oder  wenn 
die Pensionierung in Sichtweite kommt. Eine weitsichtige Finanzplanung 
entspannt und gibt die nötige Sicherheit. 

Werner Gutschier 
Versicherungsexperte der Basler Versicherungen, ausgebilde-
ter Versicherungsfachmann und Finanzplaner mit eidgenössi-
schem Fachausweis. 

 

Unsere Umwelt ist komplex geworden. In 
meinem Beratungsalltag beobachte ich 
regelmässig, wie finanzielle Entscheide 
getroffen werden, ohne die Aus- und 
Wechselwirkungen ausreichend zu ken-
nen. Wie verändert sich die Steuerbelas-
tung? Bin ich bei Invalidität oder Tod ge-
nügend abgesichert? Wie verändern sich 
die Ausgaben und reichen meine Einnah-
men aus? Ist mein Vermögen der Situation 
angepasst strukturiert? 

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

– Gerätepartner

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.
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Gemeinnütziges

Schwimmhalle
Mühlacker
Frenkendorf

Wir suchen für unsere Schwimmhalle:

1 Aufsicht

Einsatzzeit: 
Am Mittwoch Nachmittag, einmal pro Monat
14.00 – 16.00 Uhr (Schulferien ausgenommen).

Rettungsschwimmerbrevet erwünscht, aber 
nicht unbedingt erforderlich.

Nähere Auskunft unter Tel. 061 901 72 58 oder 
079 573 80 75 (Katharina Lander)

Tag der offenen Tür

Sie sind herzlich eingeladen uns mit den
Kindern zu besuchen.

Wann: Samstag, 18. April 2015
Zeit: 09.00–11.00 Uhr
Wo: Kirchackerweg 2

Für die Kinder gibt es ein Znüni.
Bei Kaffee und Kuchen stehen die Spielgrup-
penleiterinnen den Eltern für weitere Informa-
tionen zur Verfügung.
Das Spielgruppenteam Storchennest freut 
sich, Euch begrüssen zu dürfen.

Am Sonntag, 22. März 2015, um 11.00 Uhr, ist 
der Buchladen Rapunzel aus Liestal wieder  
bei uns und stellt eine Auswahl der neusten 
Bücher für Erwachsene und Kinder vor.
Wir freuen uns, Sie zu diesem Anlass einzula-
den und anschliessend mit Ihnen einen Apéro 
zu geniessen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, kommen Sie 
einfach vorbei (freiwilliger Austritt).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindebibliothek Füllinsdorf, Mühlerain-
strasse 24 (bei der Bushaltestelle Nieder-
schönthal)

www.bibliothek-fuellinsdorf.ch 

Am Sonntag, 22. März 2015, um 11.00 Uhr, ist der Buchladen Rapunzel
aus Liestal wieder bei uns und stellt eine Auswahl der neusten Bücher für 
Erwachsene und Kinder vor.
Wir freuen uns, Sie zu diesem Anlass einzuladen und anschliessend mit Ihnen 
einen Apéro zu geniessen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, kommen Sie einfach vorbei (freiwilliger Austritt).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindebibliothek Füllinsdorf, Mühlerainstrasse 24 (bei der Bushaltestelle Niederschönthal)

www.bibliothek-fuellinsdorf.ch 

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 15–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

Bahnhofstrasse 39, 4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 88 09
www.gesundheitszentrum-frenkendorf.ch

Gönnen Sie sich für Körper, Geist 
und Seele einen Neuanfang! 
Unser Team bietet Ihnen in einer 
angenehmen Atmosphäre eine 
vielfältige Auswahl an 
Komplementär-Behandlungen.
Eigene Parkplätze, gut mit ÖV erreichbar.

FA, Inserat neutral

 
 . . . . . . . . Bitte ausschneiden und aufbewahren . . . . . . . .  

Ihre Steuererklärung 2014  
Gerne erledigen wir auch Ihre 

Steuererklärung  
Kostengünstig, kompetent, schnell  

 

Rufen Sie uns einfach an: 079 625 02 09  
optimal Versicherungstreuhand, Lukas Weisshaar  

Steuererklärungen, Buchhaltung, Versicherungs- und 
Unternehmensberatung  

Schauenburgerstrasse 15, 4402 Frenkendorf  
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Vereine

Unterhaltungskonzert 
«Es war einmal ein Pechvogel …»

Mit unserem Unterhaltungskonzert vom  
21. März 2015 steht wiederum einer unserer 
wichtigsten musikalischen Anlässe bevor. Wir 
freuen uns immer wieder aufs Neue, unser 
Publikum mit neuen Ideen zu überraschen und 
einen Beitrag zum kulturellen Leben von Fren-
kendorf zu leisten. Auch dieses Jahr planen 
wir wieder Spezielles:
Die Brass Band Frenkendorf möchte Sie einen 
Abend lang in die zauberhafte Welt der Mär-
chen entführen. Unsere Märchenfee Ruth 
Kammermann erzählt von der Reise eines 
Pechvogels und seinen wundersamen Aben-
teuern. Gemeinsam mit unserem Dirigenten 
Ben Tóth werden wir diese Erzählung musika-
lisch umrahmen. Wir laden Sie herzlich ein, an 
unserem Unterhaltungskonzert dabei zu sein 
und viele bekannte Melodien zu geniessen!
Wir freuen uns schon jetzt auf diesen mär-
chenhaften Konzertabend und hoffen, dass 
wir Sie verzaubern und begeistern können.
Ihre Brass Band Frenkendorf
Ticketvorverkauf ab 15. März 2015 unter  
www.bbfrenkendorf.ch oder 079 771 82 19 / 
Erwachsene Fr. 15.– / Kinder Fr. 10.–

Voranzeige:
Am Sonntag, 12. April 2015 findet um 14.30 Uhr 
das Eierlesen statt. Wir möchten Sie schon 
jetzt zu diesem traditionellen Anlass einladen.
Damit wir Ihnen auch dieses Jahr den «Eier-
tütsch» offerieren können, werden unsere 
Vereinsmitglieder am 7. und 8. April für den 
Eiereinzug bei Ihnen vorbei kommen.
Wir würden uns freuen, Sie am Eierlesen so-
wie am «Eiertütsch» begrüssen zu dürfen.

März und April Programm

Liebe Kinder, Eltern, Grosseltern und Freunde 
des Robinsonspielplatzes Frenkendorf

Und schon ist die  Osterzeit wieder da und 
auch dieses Jahr wollen wir mit dem Osterha-
sen das Osternest und die Eier suchen gehen.
In der ersten Hälfte vom März könnt ihr die 
Tiere pflegen, experimentieren, entdecken, 
spielen, bauen, basteln und euren Spass ha-
ben. Es steht ein Gemeinschaftshaus und eine 
Werkstatt zur Verfügung, dort darf gehäm-
mert, gebaut, gebastelt und gemalt werden. In 
der zweiten Hälfte beginnen wir mit den 
 Ostervorbereitungen. 

Während der ersten Ferienwoche im April 
werden wir uns intensiver auf Ostern vorbe-
reiten: basteln, malen und werken. In der 
zweiten Woche werden wir am Mittwoch und 
Freitag zusammen Ausflüge in die Umgebung 
unternehmen.  

Wir freuen uns auf alle, die mit uns die Oster-
zeit geniessen wollen. 

 Petra, Sascha und Irina

Wir möchten darauf hinweisen, dass Kinder-
geburtstage kostenfrei auch während den 
 Öffnungszeiten bei uns gefeiert werden kön-
nen. Der Robi ist an diesen Tagen wie gewöhn-
lich geöffnet und für alle Kinder zugänglich. 
Für weiter Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
die Robileitung, Telefon 061 901 71 77.

AKF
Arbeitsgruppe
Kinderspielplätze
Frenkendorf

Robinsonspielplatz
Frenkendorf

Tel. 061 901 71 77
www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch

Frühlingsferien 
Die erste Woche haben wir  

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und  
die zweite Woche Dienstag, Mittwoch, 

Donnerstag und Freitag 
von 10 –17 Uhr geöffnet

Mit Mittagstisch!
Schulkinder CHF 5.– Erwachsene CHF 8.–

Bitte meldet euch an,  
wenn ihr zum Essen kommt!

Gesucht:
Tierliebende Person, die unsere zwei Eselinnen 
während unserer Abwesenheit betreuen kann. 
Standort der Tiere Eben-Ezer
Hans & Margret Rufer, Frenkendorf, Tel. 061 901 53 75
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Vereine

Herzlich willkommen

Freitag, 27. März 2015
ist unser Club offen

 an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

geöffnet ab 18.30 Uhr

Voranzeige: Grillkurs  
Samstag, 9. Mai. 2015 in 4402 Frenkendorf

Start: 10.00 bis 16.30 
Thema: Vo allem öbis!

Bei diesem Kurs zeigen  
wir die Zubereitung von bis zu  
10 verschiedenen Gerichten.

Dazu gehören Vorspeisen oder Fingerfood, 
Fisch, Geflügel, Schweine- und Rindfleisch, 

Gemüse und natürlich auch Desserts.

Wir grillen auf Gas- und Holzkohlegeräten 
und bewegen uns zwischen «reinem  

Grillen» und «Outdoorcooking».  
Es sind keinerlei Vorkenntnisse, sondern 

wie immer nur gute Laune und ein  
gesunder Appetit erforderlich.

Anmeldungen unter:
info@madlenjaeger.ch

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 
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Seltisberg ist eine moderne Gemeinde mit 1300 Einwohnerinnen 
und Einwohnern und einem sehr gut ausgebauten Dienstleis-
tungsangebot. Infolge Pensionierung des heutigen Stelleninhabers 
schreibt die Einwohnergemeinde ab sofort oder nach Vereinbarung 
folgende Stelle öffentlich aus:

Abwart oder Abwartin / Gemeindemitarbeiter/in 
(70% Pensum)

Ihr Aufgabengebiet:
•  Unterhalt und Pfl ege der öffentlichen Strassen, Wege und Anlagen 

(inkl. Winterdienst)
•  Reinigungs- Unterhalts- und Reparaturarbeiten in öffentlichen Gebäuden
•  Mithilfe bei verschiedensten Aufgaben des Service public wie Entsorgung, 

öffentliche Anlässe, Wasserversorgung, Bestattungen usw.

Anforderungsprofi l:
•  Freude am Kontakt mit der Bevölkerung, Schule und Vereinen
•   Gute Umgangsformen mit unseren «Kunden»
•  Fahrzeugausweis (PW) mit Geschick für Kommunalfahrzeuge und Maschinen
•   Abgeschlossene handwerkliche Berufslehre mit Berufserfahrung
•  Initiativ und Freude am selbständigen Arbeiten, Teamfähigkeit
•  Bereitschaft zum Einsatz an Wochenenden und Feiertagen 

(Anlässe, Winterdienst)
•  Fähigkeit, auch körperlich anstrengende Arbeiten zu erledigen
•  Wohnsitznahme in Seltisberg erwünscht, aber nicht Bedingung

Wir bieten Ihnen:
•  Abwechslungsreiche, vielseitige Tätigkeit, zum Teil im Zweierteam (Dreierteam)
•  Entlöhnung und fortschrittliche Sozialleistungen gemäss kommunalem 

Besoldungsreglement
•  Moderne maschinelle Hilfsmittel
•  Bei Eignung eine sichere Dauerstelle

Für Fragen steht Ihnen Frau Stephanie Berger unter Telefon 061 911 99 11 oder via 
E-Mail unter gemeinde@seltisberg.bl.ch gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis am Freitag, 20. März 2015 an 
Gemeinde verwaltung Seltisberg, Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg oder an 
gemeinde@seltisberg.bl.ch.

Im Hilfsmittel-Shop.ch finden Sie über 7'500 praktische Hilfen 
für das tägliche Leben. Und dies zu den günstigsten Preisen. 

Mit über 100 verschiedenen Modellen führen wir 
z.B. das grösste Sortiment an Rollatoren.

Beispiel unten: Der Ligero für Fr. 104.75 inkl. MwSt. 

Hilfsmittel-Shop.ch GmbH 
Mattenweg 5 4458 Eptingen 

✆ 062 299 00 05 
mail@hilfsmittel-shop.ch 



17

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer Tel. 061 901 55 06
Dr. Kerstin Rödiger, Theologin BE Tel. 061 901 55 06
Juan Rodriguez, Jugendarbeit Tel. 061 901 55 06
Claudia Christen, Katechetin Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds: PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Agenda

Vierter Fastensonntag
Ökumenische Aktion
Samstag, 14. März
10.00 Uhr Rosenverkauf in Frenkendorf (Dorf-
platz) und Füllinsdorf (Migrospassage)
Bis 11.00 Uhr.
11.30 Uhr Familiengottesdienst: 
«Manna, Brot, das uns geschenkt wird»
Kollekte: Ökumenische Aktion
12.00 Uhr Suppentag und Verkauf 
«Kinder basteln für Kinder»
Erlös: Projekte Brot für Alle
12.45 Uhr «Olanna» – Inputtheater über 
ein Huhn und das Überleben

Dienstag, 17. März
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Mittwoch, 18. März
9.00 Uhr Eucharistie
10.15 Uhr Teamsitzung betr. Ostern

Fünfter Fastensonntag
Samstag, 21. März
12.00 Uhr Bastelorama (bis 16.15 Uhr)
Erlös: Fastenopfer

Sonntag, 22. März
11.00 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Fastenopfer

Dienstag, 24. März
18.15 Uhr Lehrhaus «Mehr als ich selbst»
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Mittwoch, 25. März
10.15 Uhr Teamsitzung
19.00 Uhr Bussfeier: «Neu anknüpfen am Netz 
des Lebens» – Nachdenken und Umdenken 
vor Ostern (mit Weihrauchritus)
Kollekte: Sozialfonds / Pfarreicaritas

Samstag, 28. März
10.00 Uhr Projektchor für Ostern

Palmsonntag
Sonntag, 29. März
11.00 Uhr Eucharistie mit Palmweihe und Kin-
derpassion (4.-Klässler)
Beginn auf dem Platz vor dem Zentrum
Kollekte: Kongo espoir

Mittwoch, 1. April
9.00 Uhr Kreuzwegandacht mit den Bildern 
des ökumenischen Kreuzweges der Jugend 
2015
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Die Feier der heiligen drei Tage
Gründonnerstag – Hoher Donnerstag
Donnerstag, 2. April
19.00 Uhr Feier des letzten Abendmahles Jesu 
mit seinen Vertrauten
Gast: Kapitän Schmidt aus Lübeck
Kollekte: Borderline-europe (Menschenrechts-
organisation für Bootsflüchtlinge)

Karfreitag, 3. April
10.00 Uhr Einsingen des Chores
11.00 Uhr Liturgie von der Passion des Jesus 
aus Nazareth mit dem Projektchor und den 
Musikern Theresia & Christoph Gisin
Kollekte: Für das Heilige Land

Osternacht 2015
Samstag, 4. April
20.00 Uhr Einsingen des Chores
21.00 Uhr Feier der Osternacht mit Osterfeuer, 
Lichtfeier, eucharistischem Tafelgesang, Lie-
dern und Texten von Befreiung und Hoffnung. 
Es wirken mit: Projektchor und die Musiker 
Theresia & Christoph Gisin und weiteren 
 Musiker/innen; anschliessend Apéro. Ökume-
nische Einladung!
Kollekte: Kongo espoir

Ostern 2015
Ostersonntag, 5. April
11.00 Uhr Festgottesdienst (Eucharistie); 
anschliessend Apéro
Kollekte: Berlinreise der Firmlinge
11.00 Uhr Osterfeier für Kinder mit Ostereier-
suche; anschliessend Apéro

Mitteilungen

Lehrhaus: Änderung der Uhrzeit!
Wegen einer terminlichen Kollision findet das 
Lehrhaus «Mehr als ich selbst» am Dienstag, 
24. März, bereits um 18.15 Uhr statt (anstelle 
von 19.00 Uhr). Ort: Sitzungszimmer, Zentrum 
Dreikönig.
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Vorösterliche Bussfeier: 
«Neu anknüpfen am Netz des Lebens»
Nachdenken – umdenken. Mittwoch, 25. März, 
19.00 Uhr im Zentrum Dreikönig mit Weih-
rauchritus. Kollekte: Sozialfonds.

Palmweihe und Kinderpassion 
am Palmsonntag
Der Gottesdienst zur Eröffnung der Heiligen 
Woche am Palmsonntag wird mit den 4.-Kläss-
lerinnen und 4.-Klässler gestaltet.
Die Probe dafür findet am Samstag, 28. März, 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Pfarreizentrum 
Dreikönig statt.
Die Feier beginnt am Palmsonntag, 29. März, 
um 11.00 Uhr auf dem Vorplatz mit der Palm-
weihe. Zweige werden zum Mitnehmen parat 
sein. Selbstverständlich können auch eigene 
von Zuhause mitgebracht werden. Wieder 
werden Kinder nach dem feierlichen Einzug in 
die Kirche die Passionsgeschichte erzählen. 
Mit dem Erlöschen der Osterkerze vom Vor-
jahr beginnt das Gedenken an den letzten Weg 
Jesu und das Eintreten in die Heilige Woche. 
Klein und gross sind herzlich eingeladen.

Besuch bei der Rega Basel
Auf dem Programm des Frauenvereins steht 
der Besuch bei der Rega in Basel am Mittwoch, 
22. April. Alle Interessierten sind willkommen.
Treffpunkt: 22. April, 15.00 Uhr, Pfarreizentrum 
Dreikönig.
Wir fahren mit den Privatautos zum Basler 
Flughafen. Die Besichtigung beginnt um 16.15 
Uhr und dauert bis 18.45 Uhr. Anschliessend 
fahren wir wieder zurück nach Füllinsdorf ins 
Pfarreizentrum Dreikönig. Es besteht die Mög-
lichkeit, gemeinsam im Restaurant Schönthal 
etwas essen zu gehen (auf eigene Kosen) oder 
zur Vernissage der Ausstellung «Der gelbe 
Stern» zu gehen, die um 19.30 Uhr beginnt 
und einen Apéro riche beinhaltet. Für diesen 
Ausflug ist eine Anmeldung bis zum 26. März 
erforderlich: Bei Yvonne Stegmüller, Telefon 
061 902 14 27 oder 079 233 39 59. Es sind alle 
herzlich eingeladen.
 Frauenverein Dreikönig
 Der Vorstand

Kapitän Stefan Schmidt in Dreikönig: 
Leben für die Bootsflüchtlinge
Immer noch und wohl noch lange Zeit ertrin-
ken Flüchtlinge im Mittelmeer. Heute, morgen, 
jeden Tag. Ihr einziges Vergehen: Sie suchen 
für sich und ihre Familien eine Existenz, eine 
Lebensperspektive, eine bessere Zukunft. 
 Etwas, das wir für uns selbstverständlich in 
Anspruch nehmen. 

Projektchor für Ostern / Karfreitag
Die nächsten Proben sind:
Dienstag, 17. März, 19.30 Uhr
Dienstag, 24. März, 19.30 Uhr
Samstag, 28. März, 10.00 Uhr
Mittwoch, 1. April, 19.30 Uhr
Leitung: Theresia Gisin.
Interessierte sind nach wie vor willkommen. 
Daten der Gottesdienste: Karfreitag, 3. April, 
11.00 Uhr; Karsamstag, 4. April, 21.00 Uhr 
(Osternacht).

«Gelber Stern» – «Doodlen» 
für die Ausstellungsaufsicht
Während der Ausstellung «Der gelbe Stern», 
22. April – 17. Mai, sind engagierte Menschen 
gesucht, die bereit sind, ein- oder mehrmals 
Ausstellungsaufsicht zu übernehmen. Dazu ist 
eine Internetumfrage bei doodle eingerichtet 
worden, deren Link wir gerne zumailen. Kon-
takt: info@pfarrei-dreikoenig.ch. Meldungen 
sind auch telefonisch möglich.

Minis: Schoggi-Osterhasen warten …
Wer von Euch an den Ostertagen, d.h. Karfreitag 
(11.00 Uhr), Osternacht (21.00 Uhr) oder Oster-
sonntag (11.00 Uhr) zum ministrieren kommt, 
erhält als Dankeschön jedes Mal einen grossen 
Schoggi-Osterhasen. Jede und jeder darf dabei 
sein, auch wenn Du nicht eingeschrieben bist.

Bastelorama 
Am Samstag, 21. März, findet das diesjährige 
Bastelorama von 12.00 bis 16.30 Uhr statt. Es 
beginnt mit einem Mittagessen und endet mit 
der Vernissage um 16.15 Uhr.

Kinder am Bastelorama 2014.

Folgende Ateliers können gebucht werden: 
Osterkerzen verzieren, Brot backen, Kuzudami, 
Türdekoration, Blumenpresse, Filzen, Wind-
rädchen und Bleistiftblumen. Wer sich noch 
gerne anmelden möchte, kann dies entweder 
übers Sekretariat, Tel. 061 901 55 06, oder über 
Claudia Christen, Tel. 061 901 90 19, tun. Der 
Erlös ist zugunsten der Eine-Welt-Projekte des 
Fastenopfers.
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–  Karfreitag, 3. April, 11.00 Uhr: Befreiungs-
theologische Liturgie von der Passion Jesu. 
Mit Projektchor, Klavier, Trompete … Kol-
lekte: Heiligland

–  Osternacht (Vorabend von Ostern), 4. April, 
21.00 Uhr: Osternachtfeier – Feier des Le-
bens und der Befreiung: Für Zweifler, Un-
gläubige und andere gute Christen. Mit 
Oster feuer, Texten und Liedern von Leben, 
Aufstand und Hoffnung, eucharistischem 
Tafelgesang mit Teilen von Brot und Wein; 
anschliessend Apéro (Ökumenische Einla-
dung!) Keine Nacht ist wie diese: Beginn im 
Freien. Mit Projektchor, Orgel, Klavier, Trom-
pete u.a. Kollekte: Kongo espoir

–  Ostersonntag, 5. April, 11.00 Uhr: Feierlicher 
Ostergottesdienst mit Orgel, Klavier und 
Cello (parallel: 11.00 Uhr Osterfeier für   
Kinder mit Ostereiersuche), anschliessend 
Apéro. Kollekte: Berlinreise der Firmlinge

Eine Persönlichkeit, die sich seit zehn Jahren 
mit dem Schicksal der Bootsflüchtlinge be-

fasst, ist Kapitän Stefan 
Schmidt aus Lübeck. 
Er tritt im Rahmen der 
Brot-für-Alle/Fastenop-
fer-Kampagne 2015 auf, 
die unter dem Thema 
«Weniger für uns – genug 
für alle» steht.

Stefan Schmidt war Kapitän des Flüchtlingsschiffes «Cap Ana-
mur». 2006 erhielt er den Menschenrechtspreis der Stiftung Pro 
Asyl, 2009 wurde er mit der Carl-von-Ossietzky-Medaille der 
Internationalen Liga für Menschenrechte ausgezeichnet. (Foto: 
Vera Rüttimann)

Zur Erinnerung: Stefan Schmidt rettete vor 
zehn Jahren 37 Bootsflüchtlinge aus dem Mit-
telmeer und wurde daraufhin von Italien ver-
haftet und der Beihilfe zur illegalen Einreise 
angeklagt. Seither hat er sein Leben dem 
Einsatz für eine humane Flüchtlingspolitik 
verschrieben: Er gründete die Menschen-
rechtsorganisation Borderline-europe und ist 
heute ehrenamtlicher Flüchtlingsbeauftragter 
von Schleswig-Holstein.
Im Zentrum Dreikönig am Gründonnerstag im 
Rahmen der Feier zur Erinnerung an das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Freunden und an 
seine Lebenshingabe: Donnerstag, 2. April, 
19.00 Uhr.
Kollekte für borderline-europe, Menschen-
rechte ohne Grenzen e.V.

Osterfeiern in Dreikönig
Ganz herzlich laden wir alle Menschen, jung 
und älter, zu den Paschafeiern ins Pfarrei- und 
Begegnungszentrum Dreikönig ein:
–  Hoher Donnerstag (Gründonnerstag), 2. April, 

19.00 Uhr: Stimmungsvoller Abend im Kreis 
rund um einen Tisch als Feier des letzten 
Abendmahles, das Jesus nach biblischer 
Überlieferung mit seinen Vertrauten vor sei-
ner Hinrichtung gefeiert hat. Mit Klavier, 
Trompete … Und mit Kapitän Stefan Schmidt 
(Siehe eigenen Artikel). Kollekte: boderline-
europe

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 18. März, 16.45 Uhr
(Peter Bernd) Eucharistie
Mittwoch, 25. März, 16.45 Uhr
(Kerstin Rödiger)
Mittwoch, 1. April, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)

Lehrhaus: Änderung der Uhrzeit!
Wegen einer terminlichen Kollision findet das 
Lehrhaus «Mehr als ich selbst» am Dienstag, 
24. März, bereits um 18.15 Uhr statt (anstelle 
von 19.00 Uhr). Ort: Sitzungszimmer, Zentrum 
Dreikönig.

Olanna (Carine Kapinga) erin-
nert sich an ihren Überlebens-
kampf in der DR Kongo. Beim 
Suppentag am 14. März. (Foto: 
F. Rothenberger)

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Frenkendörfer.
Wir haben etwas gegen Einbrecher.
Wir sind Spezialisten für Einbruchschutz und sorgen dafür, dass Sie ruhig
schlafen können. Sprechen Sie mit uns. Expertise gratis.
Anruf genügt! Telefon 061 686 91 91

Robert Schweizer AG  BSD Beschläge Design AG
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dung gefeiert: Alle Menschen sind willkom-
men: Samstag, 4. April, 21.00 Uhr im Pfarrei- 
und Begegnungszentrum Dreikönig (Beginn 
auf dem Vorplatz am Osterfeuer):
Osternachtfeier – Feier des Lebens und der 
Befreiung. Keine Nacht ist wie diese. Für 
Zweifler, Ungläubige und andere gute Chris-
ten. Mit Osterfeuer, Texten und Liedern von 
Leben, Aufstand und Hoffnung, eucharisti-
scher Tafelgesang mit Teilen von Brot und 
Wein; anschliessend Apéro. Mit Projektchor, 
Orgel, Klavier, Trompete u.a. Kollekte: Kongo 
espoir

«Erinnerung wird zur Kraft der 
Gegenwart» (Dietrich Bonhoeffer) – 
Ausstellung «Der gelbe Stern» im 
Zentrum Dreikönig
Aus Anlass der Befreiung vom nationalsozia-
listischen Terror und des Kriegsendes vor 70 
Jahren wird vier Wochen lang die Ausstellung 
«Der gelbe Stern» der Friedensbibliothek, des 
Antikriegsmuseums der evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg in Füllinsdorf zu sehen 
sein. Sie dokumentiert in selten gesehenen 
Schwarz-weiss-Fotos und Texten von Dichte-
rinnen, Dichtern und namhaften Persönlich-
keiten jüdisches Leben in Deutschland von 
1900-1945. Vertiefend thematisieren weitere 
Tafeln das Leben des deutsch-niederländi-
schen jüdischen Flüchtlings Joachim Domp, 
der in Fribourg als Student eingeschrieben 
war und von den Schweizer Behörden ausge-
schafft, von den Nationalsozialisten nach 
Auschwitz deportiert und ermordet wurde.

Jüdischer Kindertrans-
port nach England: Für 
viele Familien die ein-
zige Chance, wenig-
stens die Kinder zu 
retten. 1939. (Ausstel-
lungsfoto: Friedensbi-
bliothek/Antikriegs-
museum)

Von den wenigen noch lebenden Zeitzeugen 
haben Ivan Lefkovits, der als Kind in den KZs 
in Ravensbrück und Bergen-Belsen war, und 
Klaus Appel, der als Jugendlicher durch den 
Kindertransport nach England überleben 
konnte, ihr Kommen im Rahmen des Begleit-
programms der Ausstellung zugesagt (Mon-
tag, 4. Mai).

Aktionswochenende und Suppentag
Kleine und grosse Menschen sind herzlich 
eingeladen zum ökumenischen Suppentag 
der Weltgruppe am Samstag, 14. März, der mit 
einem Familiengottesdienst zum Thema 
«Manna, Brot das uns geschenkt wird» um 
11.30 Uhr beginnt.
Von 10.00 bis 11.00 Uhr werden Jugendliche 
Rosen in einer Solidaritätsaktion verkaufen: 
Auf dem Dorfplatz in Frenkendorf und in der 
Migrospassage in Füllinsdorf.

Gemeinsames Mahl, Teilen, Austausch, Solidarität, Stimmung 
machen den Suppentag aus. (Foto: P. Bernd)

In bewährter Weise wird ab 12 Uhr leckere 
Suppe ausgegeben. Der Erlös geht zugunsten 
der Projekte «Brot für Alle». Eine Besonderheit 
ist das 20-minütige Inputtheater «Olanna» um 
12.45 Uhr, in dem es um ein Huhn, Überle-
benskampf und Überfluss geht. Bis 12.30 Uhr 
verkaufen Kinder ihre Produkte aus dem Kurs 
«Kinder basteln für Kinder». Für Spenden für 
Suppe, Kuchen, Kaffee … steht eine «Spen-
densäule» parat. 

Kuchenspenden für den Suppentag
Eine grosse Bereicherung im Rahmen des 
Suppentages ist das Kuchenbuffet. Und 
Freude herrscht über alle Hobbybäckerinnen 
und -bäcker, die etwas dazu beitragen möch-
ten. Bringen Sie Ihre Kuchen und Ihr Gebäck 
einfach am Tag mit: Samstag, 14. März, kön-
nen diese ab 11.00 Uhr im Zentrum Dreikönig 
abgegeben werden. Ganz herzlichen Dank!

«Gelber Stern» – «Doodlen» 
für die Ausstellungsaufsicht
Während der Ausstellung «Der gelbe Stern», 
22. April – 17. Mai, sind engagierte Menschen 
gesucht, die bereit sind, ein- oder mehrmals 
Ausstellungsaufsicht zu übernehmen. Dazu ist 
eine Internetumfrage bei doodle eingerichtet 
worden, deren Link wir gerne zumailen. – Kon-
takt: info@pfarrei-dreikoenig.ch. Meldungen 
sind auch telefonisch möglich.

Osternacht in Dreikönig: 
Ökumenische Einladung!
In geschwisterlicher Tradition wird die Oster-
nacht in Dreikönig mit ökumenischer Einla-
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Sportfest der 
Jüdischen Ge-
meinde im Gru-
newald, Berlin. 
(Ausstellungs-
foto: Friedens-
bibliothek/Anti-
kriegsmuseum)

An der Vernissage am 22. April wird Jochen 
Schmidt von der Berliner Friedensbibliothek 
in die Ausstellung und den Hintergrund ein-
führen. Dr. Renate Wind, Theologieprofesso-
rin aus Heidelberg, spricht unter dem Leitwort 
«Erinnerung wird zur Kraft der Gegenwart» 
(Dietrich Bonhoeffer) und dem des unbekann-
ten Autors eines Briefes aus der Zeit «Es ist 
eine Lebenskunst, das Unglück anderer zu 
verstehen» zum Sinn des Gedenkens. Dr. Mi-
chael Kogon, Zeitzeuge aus Füllinsdorf, liest 
aus seinem jüngst erschienenen Buch «Lieber 
Vati! Wie ist das Wetter bei Dir? Briefe aus dem 
KZ Buchenwald». Jiddische und Klezmermu-
sik des Mazeltov-Quartetts umrahmen die 
Redebeiträge. Der Apéro wird von Schülerin-
nen und Schülern der Sekundarschule Fren-
kendorf selber vorbereitet und offeriert.
Alle Interessierten sind zum Besuch der Aus-
stellung und des Begleitprogramms willkom-
men, insbesondere Schulklassen, Jugend-
gruppen, Konfirmandinnen, Konfirmanden 
und Firmlinge.

«Der gelbe Stern» – Eine Ausstellung: 
22. April – 17. Mai 2015 im Pfarrei- und Begeg-
nungszentrum Dreikönig, Mühlemattstrasse 
2, 4414 Füllinsdorf.
Vernissage: Mittwoch, 22. April 2015, 19.30 Uhr.
Öffnungszeiten: 23. April – 17. Mai, 10.00–18.00 
Uhr, zusätzlich vor und nach den Veranstaltun-
gen und auf Anfrage.
Gruppen: Anmeldung erwünscht, aber nicht 
notwendig. Infrastruktur vor Ort wird auf An-
frage gerne zur Verfügung gestellt.
Ökumenische Trägerschaft: Reformierte 
Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf, Ka-
tholische Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Fül-
linsdorf, Evangelisch-methodistische Kirche 
Liestal-Frenkendorf, Sekundarschule Fren-
kendorf, Katholische Pfarrei Gelterkinden, 
 Forum für Zeitfragen Basel.
Begleitprogramm, Informationen und Kontakt: 
Peter Bernd, Pfarrei Dreikönig, Tel. 061 901 55 06, 
info@pfarrei-dreikoenig.ch und www. pfarrei-
dreikoenig.ch.

Sekretariat: Dienstag–Freitag 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Pfr. Joel Keller Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger Tel. 061 313 50 28
Katja Maier, Jugendbeauftragte Tel. 079 738 87 21
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-
Füllinsdorf

Samstag 14. März 2015
11.30 Uhr–12 Uhr, Pfarreizentrum Dreikönig, 
Füllinsdorf
Ökumenischer Gottesdienst mit Katechetin 
Claudia Christen, Theologin Kerstin Rödiger
zum Thema: Manna, Brot, das uns geschenkt 
wird.
Ab 12 Uhr wird die feine Suppe ausgegeben.
Bis 12.30 Uhr verkaufen Kinder ihre Produkte 
aus dem Kurs «Kinder basteln für Kinder».
Eine Besonderheit ist das 20-min. Inputtheater 
«Olanna» um 12.45 Uhr, in dem es um ein 
Huhn, Überlebenskampf und Überfluss, geht.
Kollekte zugunsten BFA

Sonntag, 15. März
Gottesdienste mit Kinderabendmahl und den 
Reliklassen aus Frenkendorf und 
Füllinsdorf
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf 
mit Taufe von Marica Perlini,
Pfr. Peter Leuenberger und 
Katechetin Christine Jansen
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfrn. Andrea 
Kutzarow und Katechetin Steffi Frey-König.
Herzliche Einladung zu den anschliessenden 
Apéros
Kollekte zugunsten BFA
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Gottesdienste mit Pfr. Peter Leuenberger
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Kollekte zugunsten BFA
18 Uhr, Kirche Frenkendorf, «Orgical plus» 
Es-Horn und Orgel
Mit Joel Keller, Es-Horn und 
Michael Herrmann, Orgel
Amtswoche: Pfr. Joel Keller

Palmsonntag, 29. März (Sommerzeit!)
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Gottesdienst mit Passions-Musical: «Lucius 
der römische Hauptmann»

Das Passionsmusical «Lucius der römische Hauptmann» wird 
am 29. März in der Kirche Füllinsdorf uraufgeführt.

Lucius der römische Hauptmann
Oktavia ist wohlangesehen. Sie ist die Frau 
eines römischen Hauptmanns in Jerusalem. 
Es ist etwas los in der Stadt, das spüren auch 
die Kinder. Aber Lucius hat wenig Zeit für sie, 
er hat in diesen Tagen alle Hände voll zu tun. 
Seine Soldaten murren schon lange über das 
Ausbleiben des Solds. Und dann ist da auch 
noch dieser Jesus. 
Bereits zum 12. Mal laden wir Sie ein, sich mit 
uns auf die Karwoche einzustimmen. Ge-
schrieben haben das Musical Michael Herr-
mann und Andrea Kutzarow, musikalisch be-
gleitet wird es von Jenny Thommen und Laila 
Dannenhauer. Gespielt von den Kindergottes-
dienstkindern aus Füllinsdorf. Wie immer 
spielen wir für die blinden und mehrfachbe-
hinderten Kinder in Varna. Sie haben wie jedes 

Jahr einen Frühlingsgruss gebastelt, welcher 
von Eva Müller Oberländer und Doris Spiess 
übergeben wird.
Kein Gottesdienst in Frenkendorf
Amtswoche: Pfr. Felix Straubinger

Gründonnerstag, 2. April 
Was unterscheidet diese Nacht von anderen 
Nächten?
19.30 Uhr Kirche Frenkendorf, Gottesdienst 
mit Musik, Gesang, Stille und Abendmahl
Mit Wunschliedersingen (aus dem Kirchenge-
sangbuch) 
Mit Michael Herrmann und Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten CFD

Karfreitag, 3. April 
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr Kirche Füllinsdorf 
Gottesdienste mit Abendmahl: 
Gott in unserer Haut
Mit Uschi Kaufmann, Gesang und Flöte, Chris-
toph Kaufmann, Orgel
und Pfrn. Andrea Kutzarow

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Oster-Kitaki, 
«Mit dem Esel Elias auf Ostern zugehen»
vom 30.3. bis 1.4. von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
im Unterrichtszimmer und in der Kirche Fül-
linsdorf, für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Wir 
singen, basteln, hören Geschichten, essen 
gemeinsam, wir spielen und haben Spass. 
Kosten: Fr. 5.- pro Kind und Tag für Bastelma-
terial und Essen. Die Kinderzahl ist auf 30 be-
schränkt. Anmeldung bis 18.03.2015 im Sekre-
tariat der ref. Kirchgemeinde, Tel. 061 903 04 
25. Es hat nur noch wenige Plätze frei.

SONNTAGSSCHULE FRENKENDORF –
FÜLLINSDORF, für 4–10 jährige Kinder
Sonntag, 15. & 22. März, 10.45–11.45 Uhr, Un-
terrichtsraum Kirche Füllinsdorf. Mit Laila 
Dannenhauer und Gabriel Beck
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Kids-Treff für 1.–5. Klässler aus Frenkendorf 
und Füllinsdorf
«Kinder basteln für Kinder»
Mittwoch, 18. März, um 14.00–16.30 Uhr 
im Elefantehuus
Basteln, Spielen, Geschichten hören 
und vieles mehr. Mit Katja Maier
ref.jugendstelle@gmx.ch oder SMS 
an 079 738 87 21

TeeNagerTreff
Montag, 16. März, 18.00–19.00 Uhr 
im Elefantehuus Füllinsdorf
Der explosive Treff für 12–15 jährige Teenager 
aus Frenkendorf und Füllinsdorf mit Katja 
Maier

Filmproduktion in 28 Stunden
Vom 6.– 7. Juni 2015 findet das Teenagertreff-
Weekend der reformierten Kirchgemeinde 
statt. Eingeladen sind alle zwischen 12–15 
Jahren. Deine Rolle ist noch nicht definiert, 
das Thema ist offen. An den Teenagertreff-
abenden vom 18. Mai und 11. Juni werden wir 
gemeinsam den Film vor- und nachbereiten. 
Werde ein Star und mach mit! Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Katja Maier, ref.
jugendstelle@gmx.ch oder 079 738 87 21

Ladiesnight
Freitag, 20. März, 18–21.30 Uhr 
im Elefantehuus, mit Abendessen
Ein Angebot für Mädchen zwischen 
13 & 17 Jahren aus Frenkendorf und 
Füllinsdorf, mit Katja Maier. Gemeinsam wer-
den wir T-Shirts mit coolen Sprüchen 
drauf kreieren. Anmeldung per E-Mail an ref.
jugendstelle@gmx.ch 
oder SMS/Anruf an 079 738 87 21 bis Donners-
tag, 19. März

Kindergottesdienst mit Zvieri
Freitag, 27. März, 15.45–17 Uhr, mit Andrea 
Kutzarow. Samstag 28.3.: 10–12 Uhr öffentli-
che Hauptprobe mit allen Musikern.
In Frenkendorf, bis nach den Osterferien kein 
Kindergottesdienst

Zu den nächsten Cevi-Nachmit -
tagen bist du herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns am Samstag, 21. März, um 
13.00 Uhr. Weitere Infos findest du unter  
www.cevi-frenkendorf.ch. Bis am Samstag, 
Katja und Alex 

Lese- und Erlebnisnacht, 
Freitag, 24. April, für 1.–5. Klässler
Amanda X – Eric & das boxende Schaf
19.30–9.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus 
Frenkendorf. Nach spielerischem Beginn wird 

gelesen, es geht nach draussen und nach dem 
Imbiss hören wir uns im Schlafsack Geschich-
ten bis zum Einschlafen an. Anmeldung bei 
Katja Maier, Tel. 079 738 87 21 oder 
ref.jugendstelle@gmx.ch

WEITERE ANLÄSSE

Mittagsclub
Dienstag, 17., 24., & 31. März, 
12 Uhr UG Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 19. & 26. März, 
12 Uhr KGH, Kirchacker, Frenkendorf

Konfirmandinnen und 
Konfirmanden verkaufen
Fair Trade-Rosen für ein besseres Klima
Eine Rose macht Freude, 160 000 Rosen ma-
chen sehr viel Freude. Darum beteiligt sich 
unsere Konfirmandenklasse am Samstag, 14. 
März 2015, an der Rosenaktion der Ökumeni-
schen Kampagne von Fastenopfer, Brot für 
alle und Partner. Zeit: 14. März 2015, von 10.00 
Uhr bis 11.00 Uhr
Verkaufsorte: Migrospassage Schönthal, Fül-
linsdorf und Dorfplatz Frenkendorf
Weitere Informationen: www.sehen-und-han-
deln.ch/rosen

Gemeindereise nach Böhmen und 
Mähren vom 5.–13. September 2015.
Auch für dieses Jahr ist wieder eine Gemein-
dereise geplant. Sie führt uns in die Tschechi-
sche Republik. Wir besuchen eine Reihe von 
alten Städten mit bezaubernden alten Zent-
ren, Kirchen und Klöstern, Rathäusern und 
Schlössern (vieles davon gehört zum Unesco- 
Weltkulturerbe). Unsere Reise führt uns u.a. in 
die Städte Budweis und Brünn und in das 
goldene Prag. Unser einheimischer Reisefüh-
rer spricht fliessend Deutsch und wird uns 
auch in die neuere Geschichte und in die Pro-
bleme des heutigen Tschechien einführen. 
Dazu werden wir auch genügend Zeit für per-
sönliche Kontakte haben. Alles Weitere erfah-
ren Sie aus dem Programm. Es liegt in den 
Kirchen auf und kann auch bei mir bezogen 
werden: Pfr. Reiner Jansen, Tel. 061 901 20 62.

Voranzeige: nächste Montagswanderung 
13.4.2014 (Ostern)

Bestattungen
Erna Gafner, 1925, Füllinsdorf
Sonja Haumüller-Bichsel, Füllinsdorf
Walter Lüthi 1929, Frenkendorf
Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so wer-
det ihr finden; klopfet an, so wird euch aufge-
tan. Mat. 7,7
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